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 Auftragsdatenverarbeiter (z. B. Rechenzentren, IT-Dienstleister, Lohn- und Finanzbuchhaltung, 

Druckdienstleister, Entsorgungsfirmen etc.), deren Dienstleistungen wir nur nutzen, soweit mit die-

sen ein Auftragsdatenverarbeitungsvertrag geschlossen wurde, in dem sich diese auf die Einhal-

tung der gesetzlichen Vorgaben zum Datenschutz verpflichten, 

 Behörden etc., soweit wir hierzu gesetzlich verpflichtet sind, 

 Je nach Auftrag an weitere Empfänger, die wir mit unseren Kunden abstimmen.  

 

6. Datenübermittlung in Drittstaaten  

 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – EWR) 

findet nur statt, soweit dies zur Vertragsausführung (z. B. Zahlungsaufträge) erforderlich oder Sie uns Ihre 

Einwilligung erteilt haben oder dies anderweitig gesetzlich zulässig ist. In diesem Fall ergreifen wir Maß-

nahmen, um den Schutz Ihrer Daten sicherzustellen, beispielsweise durch vertragliche Regelungen. Wir 

übermitteln ausschließlich an Empfänger, die den Schutz Ihrer Daten nach den Vorschriften der DSGVO 

für die Übermittlung an Drittländer (Art. 44 bis 49 DSGVO) sicherstellen. 

 

7. Zeitdauer der Speicherung personenbezogener Daten 

 

Die personenbezogenen Daten werden bei uns verarbeitet und gespeichert, solange es für die Erfüllung 

der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Sind diese Daten für die Erfüllung der ver-

traglichen und gesetzlichen Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese in der Regel gelöscht, es sei 

denn deren -befristete- Weiterverarbeitung ist zu folgenden Zwecken notwendig: 

 

 Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungsfristen (z. B.: HGB, AO), 

 Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften (in der Regel 

sind dies 10 Jahre zuzüglich einer Karenzzeit von weiteren 4 Jahren, um Fälle einer möglichen Ab-

laufhemmung zu erfassen. Nach Ablauf von 14 Jahren prüfen wir, ob Gründe für eine weitere Auf-

bewahrung vorliegen). 

 

8. Rechte von „betroffene Person“, deren personenbezogene Daten verarbeitet werden:  

 

Sie haben folgende Rechte als „betroffene Person“, deren Daten wir verarbeiten: 

 

 

● Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO 

 

● Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO 

 

● Recht auf Löschung („Vergessenwerden“) nach Art. 17 DSGVO 

 

● Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO 

 

● Recht auf Übertragung Ihrer Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 

Format nach Art. 20 DSGVO. 

 

Soweit wir die Verarbeitung für bestimmte Zwecke Ihrer personenbezogenen Daten auf Grundlage Ihrer 

Einwilligung durchführen, haben Sie nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu 

widerrufen. Nach Erhalt Ihres Widerrufs werden wir die Datenverarbeitung für die Zwecke einstellen, für 

die Sie uns die Einwilligung erteilt haben. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung vor Erhalt Ihres Widerrufs 

bleibt unberührt. 

 

Widerspruchsrecht: Wenn wir Ihre personenbezogenen Daten zur Wahrung von berechtigten Interes-

sen im Sinne von Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchstabe f DSGVO verarbeiten, haben Sie nach Art. 21 

Abs. 1 DSGVO das Recht, dieser Verarbeitung aus Gründen zu widersprechen, die sich aus Ihrer beson-

deren Situation ergeben. Gegen die Verarbeitung zu Zwecken der Direktwerbung können Sie gem. Art. 

21 Abs. 2 DSGVO jederzeit ohne Begründung widersprechen. Um Ihr Widerspruchsrecht auszuüben, 

genügt eine formlose Mitteilung an uns (z. B. per E-Mail an info@asg-sachsen.de) mit der Angabe, wel-

cher Datenverarbeitung Sie widersprechen. 

 

Wenn Sie der Meinung sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ge-

gen die Datenschutz-Grundverordnung verstößt, haben Sie das Recht zur Beschwerde nach Art. 77 

Abs. 1 DSGVO bei einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz (in der Regel Landesbeauftragte für Da-

tenschutz und Informationsfreiheit). Die Beschwerde kann insbesondere bei der Aufsichtsbehörde einge-

legt werden, die am Ort Ihres gewöhnlichen Aufenthalts, Ihres Arbeitsplatzes oder des mutmaßlichen 

Verstoßes zuständig ist. Die Anschrift der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: 

 

Sächsischer Datenschutzbeauftragter 

Postfach 12 00 16 

01001 Dresden 

 

ASG – Anerkannte Schulgesellschaft Sachsen mbH 




